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Rennberichte.
Wiener Fr tih jahrs-Meetlng 1891.

Fünfter Tag. Dienstag den 14. April.
1. VERKAUFSRENNEX. íooo fl. Für Dreijährige. Dist. 

ca. looo Met. (12 Unterschriften.)
Sieger trainirt von Langham.

Gf. Joh. Sztáray’s br. H. So ft a v. Ercildoune a. d. Sophie 
2000 fl. 49% Kg. (Bulford) i

Gf. Rud. Kinsky’s br. H. Babonás öooo fl. 58% Kg.
(Martin) 2

Gf. Arth. Schönborn’s F.-H. Sonderbar iooo fl. 46% Kg.
(Harvey) 3

Hin. Ant. Dreher’s br. St. Mausi iooo fl. 45 Kg. (Chandler) o 
Hrn. Theod. v. Jakabft'y’s F.-St. Riviera iooo fl. 45 Kg.

(Peasnall) o
Bar. Gust. Springer’s br. H. Mistigris iooo fl. 46% Kg.

(Robinson) o
Totalisateur: 36:5. Platzwetten: 48:25 für den ersten, 

36: 25 für den zweiten Platz.
Sofia und Babonás haben den besten Platz beim Start 

und der Erst ere nützt diesen Vortheil auch gut aus. Bei der 
Distanz sind die Pferde fast ganz beisammen, Mistigris macht 
von aussen seinen Versuch, kann aber den beiden Ersten 
nichts an haben, von denen Sofia nach schönem Finish mit 
einer Halslänge gewinnt. Sonderbar endet eine Länge zurück 
als Dritter, dicht gefolgt von Riviera und Mistigris. Auf den 
Sieger erfolgte kein Anbot.

II. MAIDENRENNEN, iooo fl. dem Sieger, 200 fl. dem 
zweiten Pferde. Dist. ca. 1300 Met. (8 Unterschriften.)

Sieger trainirt von Metcalf.
Gf. Ed. CholonieWski’s 3j. schw. H. Bátor v. Insulaire a. d.

Banilla 54 Kg. (R. Coates) i
Bar. Gust. Springer’s 3j. F.-H. Balhit 54 Kg. (Bowman) 2 | 
Hrn. Barth, v. Blaskovits’ 3j. F.-H. Botond 64 Kg. (Bell) 3 
Bar. Nath. Rothschild’s 3j. br. II. Keck 54 Kg. (Martin) o i 

Totalisateur: 18:5. Platzwetten: 62:26 für den ersten. I 
96 : 25 für den zweiten Platz. I

Keck führt in der Innenbahn vor Bátor und Botond. I 
Bei der Distanz hat der Führende genug und fällt ganz 
zurück. Bátor geht dagegen in Front und feiert einen 
sicheren Sieg mit anderthalb Längen vor Balhit, dem Botond 
auf zwei Längen als Dritter folgt.

III. LUSTHAUS-RENNEN. 3000 fl. dem Sieger, 300 fl. 
dem zweiten Pferde. Dist. ca. 2000 Met. (8 Unterschriften.)

Sieger trainirt von J. Reeves.
Bar. Gust. Springer’s sj. br. II. Dragonier ▼. V. Buccaneer a.

d. Dracene 52 Kg. (Warne) 1
Gf. Nie. Esterházy’« 4j. br. H. Aspirant 67% Kg. (Huxtable) 2 
Hrn. Arth. Egyedi’« 3j. br. H. Cimbalmos 48% Kg. (Coates) 3 

Totalisateur: 9 : 5. Plat zweiten : 2« : 25 für den ersten,
31 :25 für den zweiten Platz.

Aspirant führt in scharfem Tempo vor Dragonier und 
Cimbalmos. Beim Einbiegen rückt Cimbalmos auf den zweiten 
Platz vor, wird aber ebenso wie Aspirant stark geritten. 
Bei der Distanz wird Dragonier aufgebracht, und gewinnt 
zuletzt nach schönem Kampfe mit einer llalslänge gegen 
Aspirant, dem Cimbalmos als schlechter Dritter folgt.

IV. HANDICAP. 1000 fl. Für Dreijähr. Dist. ca. 1200 Met. 
(25 Unterschriften.)

Sieger trainirt von K e m p.
Gf. Arth. Henckel’s br. H. Khalify. Grand Buccaneer a. d.

Konotoppa tii Kg. (Lemaire) 1
Bar. Sigm. Uechtritz’ br. St. v. Craig Miliar a. d. La Diva 

49% Kg. (Huxtable) 2
Bar. Gust. Springer’s br. St. Violetta 58 Kg. (Bowman) 3
Hrn. And. v. Póchy’s F.-H. Pajtás 64 Kg. (Smith) 0
Hrn. Jul. v. Jankovich’s F.-St. Piroska 56% Kg. (Glover) 0
Hrn. Ant. Dreher’s F.-St. Dora 53 Kg. (Martin) 0
Mr. Remember’s F.-St. Heroine 52 Kg. (Sharpe) 0

Totalisateur: 80 : 5. Platzwetten : 230 : 25 für den ersten, 
56 : 25 für den zweiten Platz.

Dora führt zuerst vor Piroska und der La Diva-Stute. 
Bei der Distanz rücken Violetta und Khalif auf. Der Letztere 
geht dann von aussen vor und gewinnt nach hartem Kampf 
mit einer Länge gegen die La Diva-Stute, der nach zwei 
Längen Violetta als Dritte folgt vor Piroska und Heroine.

V. MERMAID-RENNEN. 1000 fl. dem Sieger, 200 fl. dem 
zweiten Pferde. Für Dreijährige. Dist. ca. iooo Met. (8 Unter­
schriften.)

Sieger trainirt von Pöhl.
Gf. Em. Hunyady’s br. H. Well fit v. Przedswit a. d. Weather­

beaten 55 Kg. (Tinsley) 1
Gf. Nie. Esterházy’« dbr. St. Alvajáró 63% Kg. (Martin) 2 
Hrn. Arth. Egyedi’s schwbr. H. Lehel öf> Kg. (Huxtable) 3 
Gf. Joh. Sztáray’s br. H. Nádor 66 Kg. (Coates) 0

Totalisateur: 10 :5. Platz wetten : 47 : 25 für den ersten,
51 :25 für den zweiten Platz.

Lehel führt anfangs, dann Nádor vor Wellflt und Al­
vajáró. Bei der Distanz ist Wellflt in Front. Alvajáró macht 
einen Versuch, kann aber nicht an den Führenden heran­
kommen, der mit anderthalb Längen gewinnt. Lehel wird 
nach zwei Längen Dritter vor Nádor.

VI. HÜRDENRENNEN. Handicap. 1000 11. dem Sieger, 
200 fl. dem zweiten Pferde. Dist. ca. 2«oo Met. (13 Un tersek r.)

Sieger trainirt von Hans i.
Oberst Gf. Heinr. L amberg’s 4j. F.-H. Marsv. Kisbér oesese 

a. d. Csillag 67 Kg. (Williamson) 1
Hrn. Fel. Ritt. v. Scazighino’s 5j. br. St. Tosca 62 Kg.

(Wyatt) 2
Hrn. Lad. Schindler’s 4j. br. H. Gigerl 11. 66 Kg.

(Geoghegau) 0
Fürst Fr. Auersperg’s 4j. F.-St, Lächerlich 66 Kg.

(Planner) 0
Hrn. Ant. Dreher’s 6j. br. St. Rebecca 70 Kg. (May) 0

Totalisateur: 11 :5. Platz wetten: 89 : 26 für den ersten,
60 : 25 für den zweiten Platz .

Tosca führt in sehr langsamen Tempo vor Mars und 
Rebecca, dann kommen Lächerlich und Gigerl zum Schluss. 
Gut beisammen kommt das Feld zur letzten Hürde, wo ! 
Tosca und Mars in Front sind. Der Letztere geht aut der j 
flachen Bahn entschieden vor und gewinnt sicher mit einer 
knappen Länge vor Tosca, der nach drei Längen Entternung 
Gigerl als Dritter folgt, Lächerlich Letzte.

VII. VERKAUFS-STEEPLE-CHASE. 1000 fl. dem Sieger, 
sou fl. dem zweiten Pferde. Dist. ca. 4800 Met. (3 Unterschr.) 

Sieger trainirt von Hansi.
Gf. Em. Baworowski’s 5j. br. H. Vncina v. Buccaneer a. d.

Verbena 3000 fl. 72% Kg. (Williamson) 1
Fürst Fr. Auersperg’s 4j. F.-H. Castor 3000 fl. 65 Kg.

(Planner) 2
Hrn. Lad. Schindler’s a. F.-St. Verneuil (Hblt.) 3000 fl. 

76% Kg. (Geoghegau) 3
Totalisateur: 8 : 5. Platzwetten: 27 :25 für den ersten, 

29: 25 für den zweiten Platz.
Vucina führt vor Castor und Verneuil; alle Drei werden 

stark gehalten, und gehen theilweise in Schritt und Trab. 
Erst kurz vor dem Einbiegen wird das Tempo wärmer. 
Vucina ist immer an der Spitze, und weist schliesslich 
einen Angriff von Castor sicher mit zwei Längen ab. Vier 
Längen trennen Verneuil von dem Zweiten. Auf den Sieger 
erfolgte kein Anbot.

Von Nah und Fern.
Aus Milne’s Lot in der Freudenau sind Day, 

Gara, Bravo und General-Consul nach Totis zurück­
gegangen.

Für den 3j. Pompás-Baba wurde von Graf Stef. 
Károlyi in allen Engagements in Oesterreich-Ungarn 
Reugeld erklärt.

♦
* *

In den Jockey-Club wurden am Samstag der 
vorigen Woche folgende Herren neu aufgenommen : 
Don Emilio Heredia y Livermore, Alexander Kyd 
und Graf A. Sierstorpff.

»
* *

Für die grosse Pressburger Steeple Chase er­
folgt heute Abends die zweite Reugeld-Erklärung. 
Wir bringen in der morgigen Nummer die nach 
derselben noch stehengebliebenen Pferde mit ihren 
Gewichten.

Dragonier feierte gestern im Lusthaus-Rennen 
seinen zweiten Sieg in diesem Jahre. Der zweite 
Erfolg wurde ihm aber durch den 1890er Derby- 
Sieger sehr schwer gemacht nud erst nach scharfem 
Kampfe mit diesem konnte der Y. Buccaneer-Sobn 
das Rennen landen.
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In der Freudenauer Steeple chase, welche am 
nächsten Donnerstag zur Entscheidung kommt, 
wurden 10 Pferde gewichtet; Dollar hat mit 80 Kg. 
das Topweight erhalten vor seinem Stallgefährten 
Amethyst. Gut im Gewicht scheinen uns Hauakin 
mit 71 und Titus mit 04 Kg. zu sein.

* * *

Für das Reichenau-Hürdenrenne* am 23. d. M.
sind 14 Pferde angemeldet worden. Am besten 
vertreten ist der Stall des Fürsten Franz Auersperg, 
der Moeros, Johusbach, Lovelace und Lächerlich 
engagirte. Dann finden wir im Rennen den schnellen 
Vép, sowie Sürgöny, Pistache, den alten Schöu- 
brunn und den Debütanten Kalksburger.

* * *

Pandore hat seine Box bei Platt verlassen und 
ist zu seinen bei Reeves installirten Kameraden 
eingerückt. Mr. Reeves Lat nun das Beste aus dem 
Springer-Stalle in Training, während Platt das 
mindere Material trainiren muss, mit dem er aber 
ebenfalls noch schöne Erfolge erzielen wird, wie 
man ja bei Baka gesehen. Mit so chen Pferden wie 
z. B. Mistigris und Franc réal würde aber wohl 
selbst der geschickteste Trainer in England nicht 
viel herausstecken.

*
* *

Das Bálvány Handicap, das interessante Event 
über 1800 Meter am Donnerstag der nächsten 
Woche, erhielt die schöne Anzahl von 32 Unter­
schritten. Das Rennen, welches im Vorjahr Resolute 
vor We.iki gewann, dürfte sich auch heuer wieder 
zu einem spannenden gestalten ■ von besseren drei­
jährigen Pferden finden wir Alfonso, Csendes, 
Courage, Crossbow, Dragouier und Remus engagirt, 
deren gefährlichste Gegner von älteren Pferden 
wohl Kényes, Prado, Eretnek und Atyafi sein 
dürften.

Der Begriff, was ein inländisches, oder öster­
reichisch ungarisches, oder ein österreichisches, 
oder ein ungarisches Pferd ist, soll nunmehr durch 
die geplante Änderung oer betreffenden Paragraphen 
des Rennregiements festgestellt werden. Es soll 
nämlich ein Pterd als Inländer (nach einer der 
obigen vier Kategorien) gelten, wenn es o) in dem 
betreffenden Lande geboren und bis zum ersten 
Mai des darauffolgenden Jahres dortselbst ver­
blieben ist; oder 6) wenn es dorr, wohin es mit 
der Mutter importirt wurde, bis zum 1. Mai des 
darauffolgenden Jahres aufgezogen wurde, aber in 
diesem Falle muss die Mutter bis Ende des Impor- 
tationsjahres Eigenthum eines inländischen 
Züchters sein. — Was ist ein inländischer Züchter?

*
* *

Der alljährlich vom landwirtbscbaftlichen Ver­
eine in Kaposvár veranstaltete Pferdemarkt verlief 
heuer unter reger i heilnahme von Käufern, beson­
ders aus Officierskreisen, doch war der Markt, was 
besonders Wagenpferde erster Qualität betrifft, 
nicht so gut beschickt wie sonst. Die mit dem 
Markte verbundene Prämiirung nahm folgenden 
Verlauf: den Preis für Viergespanne erhielt 
Herr Andor von lalliän mit einem gemischten Zug, 
den Preis für Carossiers Herr Béla von Kund mit 
zwei Eisenschimmeln, den Preis für Jucker Herr- 
Franz von Hertelendy mit zwei Apfelschimmeln, 
den Preis für Reitpferde Oberlieutenant Graf Ltt- 
biensky vom 5. Uhlaneu-Kegimente mit einem vor­
züglich gerittenen Braun. Die Preise waren vom 
Verein gespendete Ehrenpreise.

*
* *

Die zwei Ritte Warne's auf Lissa haben einigen 
1 agesblättern Anlass zu einer Kritik gegeben, die 
eine schwere Beschuldigung dieses Jockeys invol- 
virte, indem man daraus entnehmen konnte, dass er 
Lissa absichtlich im Maidenrennen am ersten Tage 
verhalten hätte. Jockey Warne wandte sich nun an das 
Dire, tórium des Jockey-Clubs mit dem Ansuchen, 
eine Untersuchung seiner Ritte einzuleiten. Das 
Directorium wies dieses Ansuchen ab denn es 
erklärte die Ritte Warne’s für völlig correct und 
damit war auch kein Grund zu einer Untersuchung 
vorhanden. - Interessant an der ganzen Sache 
ist für uns nur der Umstand, dass in der in 
Tagesblättern erschienenen Gegenerklärung seitens 
des Stalles behauptet wird: alle anwesenden 
Rennstallbesitzer, Traineis und Jockeys sagen ’ 
übereinstimmend aus, dass Lissa das Maidenrenuen '

am 5. April gegen Giesshübler sehr leicht 
gewonnen habe. Der im officiellen und öffentlichen 
Organe des Jockey-Clubs, dem „Wocben-Renn- 
Kalender“ publicirte Richtersprucb aber lautet 
wörtlich: Nach hartem Kampf mit einer kurzen 
Kopflänge gewonnen. — Was ist da richtig, die 
allgemeine Ansicht oder der Richterspruch?

* * *

Das Alager Herrenreiter-Meeting nahm einen 
sehr schönen Verlauf, über welchen wir unter 
„Rennberichte* ausführlich berichten. Hier sei nur 
bemerkt, dass im Grossen und Ganzen sehr gut 
geritten wurde und es ganz interessante Endgcfechte 
gab. Der Doucaster-Sohn Darázs holte sich das 
erste Rennen sehr schön gegen Hogyan-volt, 
während in der folgenden Steeple-chase Charlatan, 
der bekannte Chamant.Sohn, seinen Gegnern ein­
fach davonlief. Im Hürdenrennen war Kaland unter 
Obit. Merhal ausgesprochener Favorit und gewann 
er das Rennen sehr schön, nachdem sich Piczula 
sehr uugeberdig zeigte und Helena kopfüber ging. 
Manrico und Pribék liefen ein sehr schönes Finish 

im Verkaufsrennen nach Hause. Pribék, von Obit. 
v. Miklosy mit viel Jockeyship gesteuert, gewann 
schliesslich sicher. Was Vollblut werth ist, zeigte 
sich im Alager Preis, in welchem die Halbbliitstute 
Marcsa ein Höllentempo anschlug und in dem 

tiefen Boden das Feld niederzugaloppiren schien. 
Csicsöné, die Halbschwester zu Kont, wurde aber 
in der Geraden von ihrem Reiter mit viel Ruhe 
aufgebracht und schlug sie dann das Halbblut 
sehr leicht. Ein heisser Kampf entstand im Schluss­
rennen zwischen Piczula und Merlin. Der Przedswit- 
Sohu hatte die Führung bis zur Distanz, dort wird 
aber Piczula mit wuchtigen Hieben aufgebracht; 
Merlin zeigte sich auch jetzt noch als das feig- 
herzige Pferd und Hess Piczula im Ziele an sich 
vorüberziehen. Wenn man das Material betrachtet, 
das in diesem Meeting zur Verwendung kam, dann 
braucht man wohl nicht mehr über die Nützlich­
keit der Proviuzrennplätze und Herrenreiter-Vereine 
zu schreiben, denn nicht nur, dass die grossen 
Rennställe ihr überschüssiges Material absetzen 
können, es kommen auch gute Pferde in die Hände 
der Officiere und Jagdreiter, und es wäre daher 
zu wünschen, wenn diese Meetings an Zahl und 
Aus dehntiüg zunehmen würden.

Zu nennen:
(Der Schluss-Termin ist um ie Uhr Nachts.)

Gewichtspubllcatlon :
Wien . . . Handicap luoo fl...................................... ir>. April

— Babomis-Handicup 2000 ti....................... 15. „
— Hürdenrennen 1000 fl............................... 15. n

Pressburg . Verkaufs-Steeple-chase 1100 fl. . . . 15. „
— Donau-Steeple-chase 1200 fl. . . . 15. r
— Totalisuteui-Preis 1200 fl........................ir>. „

Wien . . . Handicap 1000 11...................................... ir». „
— Donau-Steeplechase 2000 fl................. 15. „
— Billviluy-Haudicup 3000 tl....................... 15. „
— Handicap louo 11........................................20. „
— Dollar-Steeple chase 3000 fl................. 20. n

Nennungen.
Wiener Frühjahrs-Meeting- 1891.

Siebenter Tag.
Sonntag den 11). April.

II. Handicap. 1000 tl. Dist. ca. 1300 Meter. 
(19 Unterschriften.)
Hin. E. v. Blaskovits’ 4j. br. II. Mérést.
Desselben 4j. F.-St. Kényes.
Hrn. Aut. Dreher’s 4j. br. St. Orphan.
Desselben 4j. F.-H. Goldschopf.
Hrn. Arth. Egyedi’s 4j. hr. VV. Kislar.Aga. 
Desselben 4j. br. St. Valentia.
Gen. A. v. Kodulitsch’ 4j. F.-St. Farä da se.
Hru. Jul. v. Jankovich’s 4j. schw. St. Helena.
Mr. RememOer’s 5j. hr. H. Victor.
Hru. Fel. Ritier v. Scazigbinu’s 5j. br. St. Herre 

Kata.
Hru. Lad. Schindler’s 4j. br. H. Gigerl 11.
Hrn. Rieh. Kitt. v. Stern’s Gj. dbr. St. Maritana.

Wett-AnfträgßfurienTotalisatoür
übernimmt unsere

Administration
f-ü.r alle

Rennplätze der lircliß
von

5 fl. aufwärts
in allen

Combinationen, auch cumulativ.

Administration lies „Jockey”
Budapest

^?a,la.is HDr0dn0x.

Renn-Kalendarium.
Oest erreich-Ungarn

w- April.
Debreczin . .' .' .' .' .' ;;;••• 16 - ,e-. *1 2 * * *-. *«-. 86., as.
Stublwaisseuburg ... .............................................. .. I9-
Pressburg . . ............................................................ s<t-

Mai
Wien............................
Budapest .
Wien.................. ' '

Wien . , 
Kaposvlr 
Lemberg . 
Krakau . .

8-, 6., 7., 10., 18 , 1«., 17. 
■ 18., 21., 24., 26., 29., si­

lt., 16., 18.
2 «., 7.
. . . 7.

20., 81.
2d., 30

Desselben 4j. F.-St. Miss Crampon.
Gf. Joli. Sztaray’s 4j. br. H. Máskor.
Capt. Violet’s 4j. F.-St. Ophelia.
Gf. Dion. Wenckheim’s 5j. F.-St. Nulight 
Gf. Am. Appo yi’s fjj. br. H. Merry.man.
Desselben 4j. br. H. Advance Flag.
Gf. Arth. Hencke.’s 4j. F.-W. Clerwell.

IV. Babonás-Handicap. 2000 ti. Für Dreijährige. 
Dist, ca. ltiOO Meter. (11 Unterschriften.)
Gl. Ant. Apponyi’s dbr. II Prímás.
Obit. Ad. Blümel’s br. H. Hóét.
Gf. E. Choloniewski's br. St. Mitra.
Hrn. Arth. Egyedi’s F.-St. Ideal.
Gf. Nie. Esterházy’s br. H. Hermann.
Hrn. Aud. v. Harkáuyi’s br. H. Hidalgo.
Hrn. Theod. v. Jakabfty’s F.-St. Riviera.
Gf. Rud. Kiusky’s br. H. Babonás.
Gf. Zd. Kiusky’s br. 11. Buda.
Bar. Gust. Springer’s F.-H. Balhit.
Gf. Joli. Sztáray’s br. H. Softa.

VI. Hürdenrennen. Handicap. 1000 H. dem Sieger. 
200 fl. dem zweiten Pferde. Dist. ca. 2800 Meter. 
(12 Unterschriften.)
FUiSt Fr. Auersperg s új. F..II. Moeros.
Desselben 4j. F.-H. Lovelace 
Desselben 4j. F.-St. Lächerlich.
Hru. Aut. Dreher’s 4j. F.-H. Landlord.

I Desselben 4j. F.-St. Electa.
I Desselben 4j. br. St. Kate.

Gt. Zd. Kiusky s Gj. F.-H. Schönbrunn. 
übst. Gf. Heinr. Lamberg’s 4j. F.-H. Mars.
Mkgt. b. Pallavicilti’s 4j. F 11. F-amingo.
Hin. hei. Kitt. v. Soazigliiuo’s 5j. br. St. Tosea.
Hrn. Lad. Schindler’s 4j. br. St. Mizzi.
Gt. hm. Baworowski’s 4j, br. St. Georgine.

Achter Tag.
Dienstag den 21. April.

_ II. Handicap lOOü 11. Dist. ca. 1GU0 Meter. 
(27 Unterschriften.)
Hrn. B. v. Blaskovits’ 4j. br. St. Csalta.
Desselben 3j. F.-H. Csufondár.
Hrn. E. v. Blaskovits’ 4j. br. H. Merész.
Desselben 4j. F.-H. Kényes.
Ihn. Ant. Dreher’s 4j. úr. St. Orphan.
Desselben 3j. br. 11. Number 13.
firn. Arth. Egyedi’s 4j. br. VV. Kislar.Aga.
Desselben 4j. br. St. Valentia.
Desselben 3j. F.-St. Ideal.
Gf. U. Erdü iy’s 3j. br. U. Sziporka.
Desselben 3j. dbr. St. Hogyne.
Gf. Mór. Esterházy’s 4j dbr. W. Ifam'or.
Gl. P. Festetics’ 3j. br St. Lauretta.
Hrn. Jos V. Jankovich’s 3j. F.-H. Ek.

ZH™- J“1- v- Jatikovich’s 3j. F.-Sr. Piroska.
Gt. Zd. Kiusky’s 3j. br. II. Hazafi 
Hrn. Fel. Ritter v. Scazighino’s 

Kata.
Desselben oj. br. II. Kitypalaty.
Bar. Gust. Springer’s 3j. br. H. Franc.réal.
Desselben 3j. br. St. Violetta.
Obit. Uttok. Ritter v. Streeruwitz’ Gj. F.-St. Trulla. 
Bar. S gm. Uechtritz’ 4j. F.-H. Atyafi.
Desselben 4j. br. II. Bravo.
Gf. Aut. Appouyi’s 4j. br. H. Advance Flag. 
Desselben 3). br. II. Alfonso.
Gf. Arth. Henckel’s 3j. hr. H. Khalit.
Desselben 3j. br. St. Sebes.

IV. Aspern-Rennen, loou fl. dem Sieger 200 fl 
sthnfton“6“ 1 erde' UisL ca' 1200 «et. (14 Unter- 

Gf. Elm. Báttbyány’s 3j. F.-H. Old Ireland.
H n E v aaoUVitS’ f F'-St- ^-tetszik. 
rr d p ’ ^Haskovits 4j. F.-St. Kényes. 
m ' n f «“tettes’ 3j br. St. Lauretta.
Mr. Greys 3j. br. 11. QiesshMer.
Bar. Nath. Rothschild’s 3j. hr. H. Keck.

f)j. br. St. Herre



15. April Io9t.

Desselben 3j. br. H. Vico.
Kittm. Kud Söll inker’s 3j br. H. Judica.
Bar. Gust. Springer’s 3j. 'br. H. Franc-rial. 
Desselben 3j. br. St. Brownie. 
llrn. Rich. Kitt. r. Stern’s 6j. dbr. St. Maritana 
Desselben 4j. F.-St. Mias Crampon.
Gt. Job. Szt'áray’a 4j. br. H Máskor.
Capt. Violet’s 3j. br. H. Árpád II.

VII. Oemu-Steeple-chase. Handicap. 2000 fl 
dem Sieger, 200 fl. dem zweiten Pferde. Für Vier- 
jahriKe. Dist. ca. 3200 Meter. (10 Uuterschr) 
ist. Frz. Auersperg’s F.-H. Castor 
Desselben F.-St. Lächerlich.
M. Claiipaix’ dbr. H. Titus.
Hru. Ant. Dreher’s F.-St. Electa 
Desselben br. St. Kate.
Gt. Nie. Esterházy’s br. St. Notabene.
Obst. Gt. Heim-, Lamberg’s F.-H. Mars.
Hm. Lad. Schindler’s br. St. Mizzi 
Gl. Ív. Szápáry’s (ij. br. H. Bannet*)
Bar. Sigm. Uechtritz’ F.-St. Csicsóne.

Neunter Tag.
Donnerstag den 23. April.

IJ1- Bálvány-Handlcap. 3000 fl. Ca. 1800 Meter. 
(32 Unterschritten.)
Gf. Ant. Apponyi’s 4j. br. H. Advance Flaq. 
Desselben 3j. br. H. Aljonso.
Hrn. E. v. Blaskovits’ 4j. br. H. Mérésé.
Desselben 4j. F.-St. Kényes.
Desselben 3j. F.-H. Fortély.
Hin. B. v. Blaskovits’ 4j. br. St. Csalfa.
Desselben 3j. F.-H. Csuúmdár.
Desselben 3j. F.-St. Felhő.
Hrn. Ant. Drehers 4j. F.-H. Landlord 
Desselben 4j. br. H. Rabbi.
Hrn. Arth. Egyedi’s 3j. F.-St. Mary Agnes.
Gf. C. Ei dödy’s 3j. hr. H. Bziporka.
Gf. Mór. Esterházy’s 4j. F.-H. Prado.
Hrn. And. v. Harkányi’s 3j. br. H. Hidalgo.
Gf. Kud. Kinsky’s 3j. br. H. Csendes.
Gf. Zd. Kinsky’s 3j. br. H. Buda.
Desselben 3j. br. H. Courage.
Desselben 3j. br. H. Hazafi.
Hrn. And. v. Péchy’s 4j. F.-H. Ereinek.
Desselben 3j. br. H. General-Consul.
Hru, Lad. Schindler’s 4j. br. H. Gigerl II.
Desselben 3j. schw. 11. Crossbow.
Bar. Gust. Springer’s 3j. br. H. Dragonier.
Desselben 3j. br. H. Franc-rial.
Desselben 3j. br. St. Violetta.
Gf. Joli. Sztáray’s 3j. br. H. Remus.
Bar. Sigm. Uechtritz’ 4j. F.-H. Atyafi.
Desseltien 4j. br. H. Bravo.
G'apt. Violet’s 4j. F.-St. Ophelia.
Gf. Arth. Henckel’s 4j. F.-W. Clerwell.
Desselben 3j. br. St. Sebes.
Gf. Ern. Baworowski’s 4j. br. St. Georgine.

VI. Reichenau-Hürdenrennen. 3000 H. dem Sieger 
300 fl. dem zweiten Pferde. Dist. ca. 2400 Met 
(14 Unterschriften.)
Fürst Fr. Auersperg’s 5j. F-H. Moeros.
Desselben 4j. F.-H. Johnsbach.
Desselben 4j. F. H. Lovelace.
Desselben 4j. F.-St. Lächerlich. 
lim. Aut. Dreher’s 4j. br. St. Kate.
Gf. C. Erdödy’s 5j. F.-H. Vip.
Gf. Mór. Esterházy’s 5j. br. St. Pistache.
Desselben 4j. F.-H. Kalksburger.
Gf. Zd. Kinsky’s 6j. F.-St. Schönbrunn.
Obst. Gf. Heinr. Lamberg’s 4j. F.-H. Mars.
Mkgf. B. Pallavicini’s 4j. F.-H. Flamingo.
Desselben 4j. br. H. Sürgöny.
Hrn. Lad. Schindler’s 5j. F.-H. St. Geliert.
Desselben 4j. br. H. Gigerl II.

Rennen zu Debreczln 1891.
Et ster Tag.

Samstag den 18. April.
I. Verkaufsrennen. 800 Frcs. Dist. 1600 Meter. 

(4 Unterschriften.)
Lt. Gabt-, v. Farkas’ 5j. br. W. Virgoncé (Hblt) 

500 fl.
Hrn. Casp v. Geist’s 5j. F.-St. Kegyed (Hb t.) 600 fl. 
Obit. Bar. Kich. Hesslowa’s a. F.-St. Irma (Hblt) 

500 fl. K 1
Obit. E. Merhal’s 4j. schw. II. Dongó (Hblt) 600 fl.
.„.A,Preis der kB>. Freistadt Debreczln. 100 Duc. 
1400 Meter. (7 Unterschriften.)
Gf. Jos. Baworowski nt. Gf. Wenz. Baworowski’s 

a. br. St. Podolanka (Hblt.).
Hrn. Eng. v. Döry’s 4j. F.-St. Rigó y. Kemény (Hblt.). 
Hrn. Casp. v. Geist’s 6j. F.-St. Kegyed (Hblt.). 
Desselben 5j. br. St. Marcsa (Hblt.).
Hrn. Job. v. Harkányi’s a. F.-St. Dora (Hblt.). 
Desselben 5j. br. H. Bitang (Hblt.).
Obit. E. Merhal’s 4j. schw. U. Dongó (Hblt.).

III. Hortobagyer Preis. 1000 Frcs. 1600 Meter. 
(11 Unterschriften.)
Gf. Jos. Bawotowski’s 4j schw. St. Mala-Mania v.

Rudolph’s Day a. d. Swawola.
Capt. Hurray's 4j. dbr. H. Home-made. 
llrn. G. v. Chernel’s 3j. F.-H. Darázs.
Lt. Ludw. Ebner’a a. F.-St. Lotti.
Hrn. Casp. v. Geist’s 3j. br. St. Hajrá (Hblt.). 
Desselben 3j. F..St. Jessy.
Hrn. Job. v. Harkányi’s 3j. br. H. Csángó.

*) Falsche Nennung.

JOCKEY.

HKU V y. Lázár’s 3j. br. St. Babieka. 
ntb f‘ Mtirhal'a 5j. F.-St. Mathilde.

Wll*‘- Starhemberg’s 5j. br. H. Baron.
Lt. Gt. Jos Szápáry’s 51. F.-St. Cara.

,.IV Steeple chase. SCO Frcs. Distanz 3200 Met. 
(4 Unterschritten.)
Gf. Jos. Baworowski nt. Gf. Weuz. Baworowski’s 

ii. br. St. Podolanka (Hblt.).
Hin. Casp. v. Geist’s 5j. br. St. Marcsa (Hblt.).
X“ *• B*r- Rlth- Hesslowa’s a. F.-St. Irma (Hblt.). 
Obit. E. Merhal’s 4j. schw. H. Dongó (Hblt.).

,V’ Verkazu.fs,: steeP|e chase. 800. Frcs. Distanz
4000 Meter (7 Unterschriften.)
Gf. Jos. Baworowski nt. Gf. Wenz. Baworowski’s 

a. br. St. Podolanka (Hblt.) 1000 fl.
Dera80tTfl Dt Desselben ej' br- Sf ZY0Z06 (Hblt.)

Obstl. Herzog v. Braganga’s 5j. br. St. Pipiske 1000 fl. 
Capt. Hurray s 4j. dbr. H. Oxonian 1000 fl.
Hrn. Juh v. Harkányi’s a. br. St. Arbcnne 500 fl.

• X Horthy’s 4j. b . H. Utolsó csepp 1000 fl, 
Ob,t. Lm. Pelák’s 5j. br. H. Troubadour 1000 fl.

Zweiter Tag.
Sonntag den 19. April.

I. Reitpferd-Rennen. 900 Frcs. Dist. 1600 Met. 
v Lmerschrifteu.)
Gf. Jos. Baworowski nt. Gf. Wenz. Baworowski’s 

a. br. Sr. Podolanka (Hblt ).
Obst. G. v. Bobory’s 6j. br. W. Allbrook (Hblt). 
Hrn. Eug. v. Döry’s 4j. F.-St. Rigó (Hblt.).
Lt. Gabr. v. Farkas’ 5j. br. W. Virgoncé (Hblt)
Hrn. Casp v. Geist’s 5j. F.-St. Kegyed (Hblt).
Hrn Job. v. Harkányi’s a. F.-St. Dora (Hblt).
Obit. E. Merhal’s 4j. schw. H. Dongó (Hblt.).

II. Totalisateur-Rennen. 1000 Frcs. Dist. 2000 Met. 
(12 Unterschriften.)
Obst. G. v. Bobory’s 4j. F.-St. Isa.
Obstlt. Herz. v. Braganga’s 5j. br. St. Pipiske.
Capt. Burray’s 4j. dbr. H. Home-made.
Hrn. G. v. Chernel’s 3|. F.-H. Dardsz.
Hrn. Casp. v. Geist’s 4j. hr. II. Hagyd-olt (Hblt). 
Desselben 4j. F.-St. Kaland. ’
Desselben 3j. br. St. Hajrá (Hblt)
Desselben 3j. F.-St. Jessy.
Hrn. Job. y. Harkányi’s 3j. br. H. Csángó.
Obit. B. v. Lázár’s 3j. br. St. Babieka.
Obit. E. Merhal’s 5j. F.-St. Mathilde.
Lt. Gf. Jos. Szápáry’s 5j. F.-St. Cara.

III. Verkaufsrennen. 1000 Fies. Dist. 1600 Met. 
(9 Unterschriften.)
Obst. G. v. Bobory’s 4j. F.-W. Small-cash 1000 fl. 
Obstlt. Herz. v. Bragat ga's a. Sch.-W. Grey Parrot 

1000 fl. y
Hru. G. v. Chernel’s 4j. br. H. Piczula 1000 fl. 
Desselben 3j. br. W. Csitt (Hb-'t.) 300 fl.
Hin. Catp. v. Geist’s 3j. br. II. Pribék (Hblt.) 1000 fl. 
Desselben 3j. br. H. Vidd-el (Hblt.) 1000 fl.
Hrn. Job. v. Harkányi’s a. br. St. Arbenne 500 fl. 
Obit. Stef. y. Horthy’s 3j. dbr. W. Manrico 800 fl. 
Obit. Gf. Wilhelm Starhemberg’s 51. br. H. Baron 

600 fl.
IV. Verkaufs Steeple-ohase. 1000 Frcs. Dist. 

3200 Meter. (4 Unterschriften.)
Gf. Jos. Baworowski nt. Gt. Wenz. Baworowski’s 

6j. br. St. Trolob 600 fl.
Hrn. Casp. v. Geist’s 4j. br. St. Ohaj (Hblt.) 800 fl. 
Obit. Bar. Kich. Hesslowa’s a. F.-St. Irma (Hblt) 

4(10 fl. v '
Obit. E. Merhal’s 4j. schw. H. Dongó (Hblt.) 800 fl.

V Grosse Steeple chase. 1200 Frcs. Distanz 
4000 M< ter (10 Unterschriften.)
Gf Jos. Baworowski nt. Gf. Wenz. Baworowski’s 

;t. br. St. Podolanka (Hblt.).
Obstlt. Hetz. v. Kraganga’s 5j. br. St. Pipiske.
Capt. Burray’s 4j. dbr. H. Oxonian
Hrn. Casp. v. Geist’s 5j. br. St Marcsa (Hblt.)
Desselben 4j. br. H Hagyd-ott (Hblt.).
Obstlt. P. V. Ha ásy’s 5j. br. W. Dongás.*)
Hrn. Job. v. Harkányi’s írj. br. H. Bitang (Hblt.). 
Obit. Siet v. Horthy’s 4j. br. H. Utolsó csepp.
Obit. E. Merhal’s öj. F.-St. Mathilde.
Obit. Em. Peták’s 5j br. II, Troubadour,

Gewichts Publicationen.
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61
General-Consul. 62 
Franc-réal ... 61 
Endlich .... 59'/,
Hidalgo .... 56'/,
Sziporka . . , 56 
Violetta .... 55
Hazafi...............52'/.,

VII. Freudenauer Steeple chase. Handicap. 1000 fi. 
eger' 200 fl- dein zweit. Pferde. Ca. 4800 Mer 

(10 Unterschriften.)
Kg. Hanakin a.

Vucina 5j.

Kg. Pitypalaty
Dchl
Fortély . . 
Hermann . 
Hogyne . 
Buda . .

51'/, Ka 
51'/, „
51'/,. -
51V, „
46'/, „
45

Dollar 6j. . . . 
Amethyst a. . . 
Csillám 5j. . .
Coute que coute

6j...................
Alphabet 6j.. .

80
77
73

73
73

Titus 4j. 
Granat 5j. 
Jago 5j. .

71
65
64
62'/,
62'/,

Kg-

Rennbericht.

II. Handicap.
Schriften.) 
Merryman 5j. . 
llerre Kata 5j.. 
Csalfa 4j. . . . 
Helena 4j. . . . 
Kényes 4j.

Sechster Tag.
Donnerstag den 16. April.

1000 fl. Ca. 1200 Met. (27 Unter-

71
70
69
69
67'/,

Kg.

Miss Crampon 4j. 65'/,

3j

Ophelia 4j. . . 64
Kapitány 5j. . . 63 
Victor 5j. ... 63 
Frauc-téal 3j. . 61 
Orphan 4j.. . . CO 
Judica 3j. . . . 60 
Valentia 4j. . . 58 
Balhit 3j. . . . 56

V. Handicap. 1000 fl. Für Dreijähr. Ca. 2000 Met 
(13 Unterschriften.)

*) Falsche Nennung,

Old Ireland 3j 
Number 13 3j. 
Edelweiss 3j. . 
Piroska 3j. . 
Ideal 3j. . . 
Douua 3j. . 
Almádi 3j. . 
Totalisateur 3j 
Véletlen 3j. 
Spiegelberg 
Hogyne 3j.
La Diva-St. 
Buda 3j. .

55 
55 

. 55 
. 53'/, 
. 53 
. 52'/, 

50 
j. 50 
. 50
• 48'/,
• 46'/,
. 46'/,

45

Kg.

Rennen zu Alag 1891
Sonntag den ia. April.

I. PREIS DES UNGARISCHEN JOCKEY-CLUB. Herren 
1 fl. dem Sieger, 60 fl. dem zweiten Pferde. Dist.Hrüo Met. (b Lnterschrilten.)
Hin ’t?'» Chernel’s 3j. F.-H. Darázs v. Doncaster a. d. Dart
Hrn. Jul.°v. Jankovich’s sj. br. St ^Rogyanvllt'ó'pK^“el> ‘

Gf. J. Szápáry’s sj. F.-St.’ Cara 78* Kg.'0“' V' !
TotaUSaieur-’m3J:'5b1'- St B<Mtka 63 * K«’ <Bes> 0

Babieka,0 ab^mid^kommt^nveränderfin  ̂d^e ^Gerade^wo^dann 
Hogyauvolt und Darázs an der Führenden vorübergehen. 
Hogyanvolt ist. zuerst in Notheu, wird bei der Distanz schon 
energisch geritten, währenddem Darázs einer leichten Auf­
forderung seines Reiters willig folgt und leicht mit anderr- 
h?11! Langen gewinnt Cara schlechte Dritte. Babieka kam 
me in s Rennen. Werth: 430 fl. dem Sieger: 30 fl. der Zweiten
reite,!' SES HERRENREITERVEREINES. Herren-
leiten. Steeple-cliase. 1200 Frcs. dem Sieger, 200 Frcs. dem 
zweiten Pferde. Dist. 4800 Met. (8 Unterschriften.)
Hrn. E- v. Jankovich’s ej. hr. W. Charlatan v. Chamant
nwia/ Í ^ hy-n10t Kß- Xír (Obit. v. Lázán 1
Obstlt. P. v. Halas)7 s 5j. br. W . Dongás 77% Kg.
Maj. Herz. v. Braganca’s 5j. br. St. Kjife&e 77* Vk”°(Bm.) 3 
Hin. Casp. v. Geists 4j. br. H. Hagyd ott 74% Kg.
r!nt R v' B®"ic?kJ.’s IJ- F.-W. Búvár 76 Kg0blt' Jt(Bes’) l 
Capt. Burray’s 4j. dbr. H. Oxonian 70 Kg.

v , (Obit. v. Kutschenbach) oTotalisateur: 22 : 5.
Unter Führung von Charlatan, dem Pipiske auf den 

Fersen folgt, geht das Feld nach einem falschen Start ab 
und legt der Führende ein derartig scharfes Tempo vor 
dass schon nach den ersten tausend Metern mehr als dreissig 
11 erdelangen zwischen ihm und den Uebrigen liegen. Oxonian 
ieiusirt hartnäckig die erste Hürde und wird nach Hause 
geritten, wahrend sich das übrige Feld sehr in die Länge 
zieht Nach absolvirten zwei Meilen fällt Pipiske ausge­
pumpt zuruck und geht Dongás vor. um sich den zweiten 
l latz gegen den im Haudgalopp siegenden Charlatan zu 
sichern Hagyd-ott wird 1000 Meter vor dem Ziele lahm 
allgehalten, \\erth: 460 fl. dem Sieger; co fl. dem Zweiten.

III- HÜRDENRENNEN. Herrenreiten. 800 Frcs dem 
Sieger, 20° Frcs. dem zweiten Pferde. Dist. 2400 Met no Un­
terschriften.)
Hru. Casp. v. Geist’s 4j. F.-St. Kaland v. Kalandor a. d.

n4 —' ., (Obit. Merhai) t
Mkgf. B. Pallavicini’s 4j. br. St. Sylvia 70 Kg.
ml, . (Obit. Gf. W. Starhemberg) 2
Obit. B. v. Lázár, s 5j. dbr. St. Helena II. 74V, Kg. (Bes 1 3 
Hi". G V. Chernel’s 4j. br. H. Piczula 70 Kg. (Bes.i 0

, Untet Helena’s Führung springt das Feld dicht ge- 
semossen ab, aber schon beim ersten Sprunge vergibt Pic­
zula durch Ausbrechen und Absetzen seines Reiters die 
Chance, wahrend die Uebrigen drei Längen hinter Helena II 
1 e U-V1“6 fortsetzen. Beim vierten Sprung geht auch Helena II. 
kopfüber und Kaland galoppirt nun von Sylvia gefolgt dem 
Ziele zu und gewinnt das Rennen schliesslich im Canter 
NNerth: 300 11. der Siegerin; uo fl. der Zweiten.

IV. VERKAL FSRENNEN. 700 Frcs. dem Sieger, 100 Frcs. 
dem zweiten Pferde. Dist. looo Diet. (4 Unterschriften.)
Hrn. Casp. v. Geist’s 3j. hr. H. Pribék looo fl. oo1/, Kg
nnu oa.„i? rr 4., , • . (Obit. v~. Miklós) lObit. Stet. v. Horthy s 3). schw. \V . Manrico looo fl. 65 Kg.
Mkgf. B. Pallavicini’s 3j br. St. Legény es A ooo fl. 64^|SKg". 
„ _ , (Obit. Gf. W. Starhemberg) 3
Hrn. G. v. Chernél s 3j. br. W. Csitt 500 fl. 53% Kg.

m.4„, • . (Lt. Viet. V. Chernel) oTotalisateur: 21 : 5.
Nach glattem Start geht das Feld unter Legénye* 

Führung ab und bleibt Csitt allmälig zurück, während die 
Uebrigen dicht geschlossen zur Distanz kommen, und sich 
von dort aus ein spannendes Endgefecht zwischen Manrico 
und Pribék abspielt, welches Letzterer mit einer Länge zu 
seinen Gunsten entscheidet, vier Längen zurück Legénves 
verhalten Alerte, vor dem ausgepumpten Csitt. Werth' 
260 fl. dem Sieger; 20 11. dem Zweiten.

ALAGER PREIS. Steeple-chase. Herreureiten. 
iOOO Frcs. dem Sieger, 20o Frcs. dem zweiten Pferde. DGt 
4000 Met. (14 Unterschriften.)
Bar. Sigm. Uechtritz' 4j. F.-St. Csicsóné v. Doncaster a d 

Contremme 70 Kg. (Obit. Of. W. Starhembergi i
Hrn. Casp. v. Geists 6j. hr. St. Marcsa (Hblt.) 75* Kg

(Obit. Merhai I 2Obstlt. P. v. Halasy’s 4j. br. H. Don 70 Kg.
n . D , ... Tr ,, (Obit. B. v. Lázár) 3Capt. Burray’s 4j. dbr. H. Home-made 70 Kg.
r,.e. , rr 4, , . , , (Rittm. Spindler) oObit. Stet. v. Horthy s 4j. br. H. Utolsó csepp 70 Kg.
An. „ ti . r , YY (Obit. v. Kolosy) oObit. E. Peták’s 5j. br. H. Troubadour 77% Kg.

m . v . (Hr. G. v. Chernel) oTotalisateur: li: 6.
Marcsa legt ein sein* scharfes Tempo vor und scheint 

auch in dem inasslosen tiefen Boden ihre Gegner aus den 
Schuhen galoppiren zu wollen, als in der Geraden Csicsónű 
langsam aufgebracht wird und im Finish die Halbblutstut.' 
sicher mit zwei Längen auf den zweiten Platz verweist 
Zehn Langen zurück Don Dritter vor Troubadour und dem 
angehaltenen Rest. Werth: 380 fl. der Siegerin: 60 fl der 
Zweiten.

VI. TRIBÜNEN-PREIS. 500 Frcs. dem Sieger, ioo Frc^ 
dem zweiten Pferde. Dist. iaoo Met. (7 Unterschriften )
Hrn. G. v. Chernel’s 4j. hr. H. Piczula v. Waisenknabe 

a. d. Crownpilncess 76 Kg. /Rp« i i
Mkgf. B. Pallavicini’s 5j. br. H. Merlin 76% Kg.
Obit B. v. Lázár’s 5j. dbr. St. Helena II. 70°Kg. M?BegI) 3 

Totalisateur: 17 : 5.
Merlin ist beim Start am schnellsten auf den Beinen 

und kommt mit freier Führung bis zur Distanz, wo Piczula 
111’s Rennen gebracht wird, der unter der Peitsche sein 
Bestes gibt und ein spannendes Finish mit Merlin nach 
Hause lauft, welches er dann auch schliesslich mit einen, 
kurzen Kopf gewinnt. Helena II. drei Längen zurück Dritte 
Werth: 180 fl. dem Sieger; 20 fl. dem zweiten Pferde.
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Oíiicielles.

iSáiiitt

rabén,

Wiener Trabrenn-Verein.
Die P. T. Herren Pferdebesitzer werden 

dringend aufgefordert, sich ehebaldigst die 
Karten zur Benützung der Trainirbahn im 
Secretariate des Wiener Trabrenn - Vereines, 
1., Nibelungengasse 1, zu lösen. Der Prefs einer 
Jahreskarte betiägt heuer 10 fl., der einer 
Meetingskarte aber 5 fl.

Nennungsschluss.
Am 20. April 1. J. schliessen folgende Rennen.

Erster Tag.
Sonntag den 3. Mai.

IV. Zuchtfahren. 1000 fl. Für 4j. und ältere 
inländische und deutsche Hengste und Stuten, 
welche noch keine Kilometerleistung von 1:40 
oder darunter gezeigt haben. Pferde mit einer 
Kilometerleistung von 1 : 50 oder schlechter gehen 
vom Start, für jede bessere Secunde 20 Met. Zu­
lage. Dist. 2200 Met. 500 fl., 250 fl., 150 fl., 100 fl. 
Eins. 20 fl., halb Reug.

Zweiter Tag.
Dienstag den 5. Mai.

VI. Cisleithanisches Zuchtfahren. 1000 fl. Für 
4j. und ältere cisleithanische Hengste und Stuten. 
Pferde mit einer Kilometerleistung von 1 : 50 oder 
schlechter vom Start, für jede bessere Secunde 
30 Met. Zulage. Dist. 3300 Met. 500 11, 250 fl., 
150 fl., 100 fl. Eins. 20 fl., halb Reug.

Dritter Tag.
Donnerstag den 7 Mai. '

III. Inländer-Handicap. 1000 fl. Für 4j. und ält. 
inländische Hengste und Stuten, welche in diesem 
Meeting gelaufen sind. Dist, 2200 Meter. 500 fl., 
250 fl., 150 fl., 100 fl. Eins. 20 fl., halb Reugeld, 
jedoch nur 5 fl., wenn bis 6. Mai, 2 Uhr Nachm, 
erklärt. Bekanntmachung des Handicaps am ti. Mai,
12 Uhr Mittags.

V. Verkaufsfahren. 800 fl. Für Inländer-Pferde. 
Dist. 3300 Met. 350 fl., 200 fl., 150 fl., 100 fl. Eins. 
16 fl, halb Reug. Jedes mit 1000 fl. oder niedriger 
eingesetzte Pferd geht vom Start, für je an ge­
fangene 250 fl. höher eingesetzt 25 Meter Zulage. 
Jedes gestartete Pferd ist für den angesetzten 
Preis bis eine halbe Stunde nach dem betreffenden 
Rennen verkäuflich. Jedermann, der ein solches 
Pferd kaufen will, hat eine Einschreibegebühr von 
20 fl. sofort zu erlegen, und im Falle sich mehrere 
Käufer aut ein und dasselbe Pferd melden, ent­
scheidet das Los über den Zuschlag.

Vierter Tag.
Sonntag den 10. Mai.

II. Erster Staatspreis. 1000 fl. Für 4j. und 5j. 
in Cisleithanien geborene und gezogene Hengste 
und Stuten. Dist. 3300 Met. 500 fl , 250 fl., 150 fl., 
100 fl. Eins. 20 fl., bald Reug.

IV. Preis von Berlin. 1000 fl. Handicap für 3j. 
und ältere inländische und deutsche Hengste und 
Stuten, welche in diesem Meeting gelaufen sind. 
Dist. 2200 Met. 500 fl., 250 fl., 150 fl., 100 fl. Eins. 
20 fl., halb Reug., jedoch nur 5 fl., wenn bis 8. Mai,
2 Uhr Nachmittags erklärt. Bekanntmachung des 
Handicaps 8. Mai, 12 Uhr Mittags.

Fünfter Tag.
Dienstag den 12. Mai.

II. Pann-Handicap. 1000 fl. Für 3j. und ältere 
cisleithanische Hengste und Stuten, welche in 
diesem Meeting gelaufen sind Dist. 2200 Meter. 
500 fl., 250 fl., 150 fl., 100 fl. Eins. 20 fl., halb 
Reug., jedoch nur 6 fl. wenn bis 11. Mai, 2 Uhr 
Nachmittags, erklärt. Bekanntmachung des Han­
dicaps 11. Mai, 12 Uhr Mittags.

Sechster Tag
Donnerstag den 14. Mai.

II. Gien-Handicap. 1000 fl. Für 4j. und ältere 
inländische und deutsche Hengste und Stuten, wel­
che in diesem Meeting gelaufen sind. Dist. 330o Met. 
500 fl , 250 fl., 150 H., 100 fl. Eins. 20 fl., halb Reug , 
jedoch nur 5 fl., wmn bis 13. Mai, 2 Uhr Nach­
mittags, erklärt. Bekanntmachung des Handicaps 
13. Mai, 12 Uhr Mittags.

IV. Cupld Handicap. 1000 fl. Für 3j. inländische 
Hengste und Stuten, welche in diesem Meeting ge­
laufen sind. Dist. 2200 Met., 500 fl., 250 fl., 150 fl., 
100 fl. Eins. 20 fl , halb Reug., jedoch nur 5 fl., 
wenn bis 13. Mai, 2 Uhr Nachmittags, erklärt. Be­
kanntmachung des Handicaps 13. Mai, 12 Uhr 
Mittags

Siebenter Tag.
Sonntag den 17. Mal.

II. Mai-Handicap. 800 fl. Für 4j. und ältere in­
ländische und deutsche Hengste und Stuten, wel­
che in diesem Meeting gelaufen. Sieger in diesem

Meeting ausgeschlossen. Dist. 2200 Met. 350 fl., 
250 fl , 125 fl., 75 fl. Eins. 16 fl , halb Reug., jedoch 
nur 4 fl., wenn bis 15. Mai. 2 Uhr Nachmittags er­
klärt. Bekanntmachung des Handicaps 15. Mai, 
12 Uhr Mittags.

Notizen.
In Moskau nimmt das diesjährige Frühjahi s-

I Meeting am 1. Mai seinen Anfang.
»

* *

Der Nennungsschluss für mehrere Inländer* 
I Fahren des heurigen Wiener Frühjahrs-Meetings ist 

bereits am 20. d. M,, worauf die Herren interes- 
I senten schon heute aufmerksam gemacht werden. 
I Näheres hierüber unter der Rubrik Nennungs- 
' Schluss.
i *

* *

Die Renngesetze, welche schon lange nicht mehr 
i den total gegen früher veränderten Ansprüchen 
I der Gegenwart genügten und manche fühlbare 

Lücke aufwiesen, wurden nunmehr zeitgemäss ab- 
geändert und wird deren Ausgabe im Laute der 
nächsten Woche erfolgen.

Eine neue Trabrennbahn ist in Italien soeben 
vollendet worden. Graf P. Cameriui ist der Schöpfer 
dieser neuen und, wie es allgemein heisst, nunmehr 
besten Trabrennbahn Italiens. Dieselbe wurde zu 
Piouzola in der Provinz Padua erbaut und hat 
einen Umfang von genau einer halben englischen 
Meile. Die Bahn ist macadamisirt un i in den Nei­
gungen genau nach dem Muster der amerikanischen 
Halbmeilenbahnen angelegt. Graf P. Camerini, der 
diese Bahn wahrscheinlich bald der allgemeinen 
Benützung überlassen wird, ist selbst auch Züchter. 
Sein Gestüt beherbergt zur Zeit 15 Mutterstuteu, 
welche dem Russen Rastophiue ziigefübrt werden. 
Die englischen Halbblutstuten werden von ameri­
kanischen Traberhengsten gedeckt.

*
* *

Seine Majestät der Kaiser hat dem Wiener 
Trabrenn-Verein einen prachtvollen Ehrenpreis ge­
spendet. Es ist dies das erste Mal, dass durch die 
Huld des Monarchen der Wiener Trabrcun-Verein 
in die Lage versetzt wird, ein hochinteressantes 
Event zu schaffen, das sich wohl auch fernerhin 
auf dem Programme erhalten wird. Der erwähnte 
Ehrenpreis besteht in einem prachtvollen Pokal 
im Style Louis XIV. gehalten ; den Deckel krönt 
eine Victoria mit Siegespalme und Lorbeerkranz. 
Das Rennen um diesen werthvollen Preis wird 
während des August-Meetings abgehalten werden 
und wird man wohl eine deraitige Proposition 
für dasselbe schaffen, dass auch die Concurrenz 
eine würdige sein wird. Es durfte der Ehrenpreis 
Sr. Majestät vielleicht sogar das Hauptevent des 
August-Meetings bilden.

* * *

Einen Beschluss von weittragender Bedeutung 
hat das Comité des Wiener Trabrenn-Vereines in 
seiner Sitzung vom 11. d. M. gefasst. Schon vor 
Jahren wurden Stimmen lant, welche die Acqui- 
rirung eines Public-Trainers seitens des Vereines 
in Vorschlag brachten, aber Rücksichten ver­
schiedener Art Messen das Project nicht zur 
Realisirung kommen. Nun aber haben sich die 
Verhältnisse derart gestaltet, dass das Bedürfnis 
immer dringender wurde, von Vereinswegen einen 
Public-Trainer zu bestellen. Unsere Traberzucht 
hat einen grossen Aufschwung genommen, die 
Zahl der alljährlich zur Welt kommenden Traber­
fohlen ist eine derart grosse, dass es überaus 
wünschenswerth erscheinen muss, dieselben einer 
einheitlichen, systematischen Vorbereitung zuzu­
führen, welche auch in puncto Kosten sich der­
artig gestalten sollte, dass auch der kleine Züchter 
zur activen Betheilignng am Sport herangezogen 
wird, denn nur dort ruht der Rennbetrieb auf 
breitester und sicherster Basis, wo die Züchter 
selbst sich an demselben betheiligen. Dies aber 
wird ihnen in allererster Linie ermöglicht, wenn 
sie ihre Pferde zu mässigen Preisen von bewährter 
Hand trainiren lassen können. In Anbetracht 
dieser und anderer Punkte hat denn auch das 
Comité am 11. d. M. beschlossen, einen Public- 
Trainer seitens des Vereines zu acquiriren. Ueber 
die Personenfrage wird man später schlüssig 
werden.

Trabrenn-Kalendarium.
April.

Berlin-Westend............................................19., 21., 23., 26., 28.
München....................................................................................... 26.
Graz.......................................................................................  26., 28.
Alexandra Park.............................................................................. 27.

Mai.
München.................................................................................... 2., 3.
Alexandra Park ..................................................................... 2., 4.
Hassloch..............................................................................................7.
Wien................................................... 3., 6., 7., 10., 12., 14., 17.
Manchester............................................................................ 11.,12.
Parma.................................................................................... 16., 17.
Liverpool................................................................................ is., 19.
Neuilly-Levallois................................................................. 17., 24.
Berlin-Westend.................................... 19., 22., 25., 26., 28., 31.
Florenz ....................................................... ......................... 20., 31.

Juni.
Hamburg-Mülilenkamp...............
Bologna............................................
Berlin-Westend.............................
Alexandra Park .............................
Faenza ...............................................

. . . . 4., 7., 8.
.................7., 14.
11., 14., 16., 18. 
.... 15., 22.
.... 24 , 30.

Juli.
Berlin-Westend..........................
Neuilly-Levallois..........................
Alexandra Park .............................
Mülheim............................................

18.
20.
26.

August.
Hamburg-Mühlenkamp..................
Wien...................................................
Alexandra Park .................................
Neuilly-Levallois.............................
Brescia................................................

.. 6. , «>., 10.
12.. 16., 16.

17., 24.
22., 24., 25.

29.

September.
Alexandra Park............................................................................ 14.
Lucca................................................................................ 13., 14., 20.
Neuilly-Levallois......................................................................... 22.
Wien........................................ *.................................................. 27.
Mogliano-Veueto..................................................................23., so.

October.
Hamburg-Mühlenkamp.......................................................... 4., 5.
Wien.............................................................................1., 4., 8., 11.
Alexandra Park.............................................................................11.
Neuilly-Levallois..................................................................18., 25.
Sandrigo................................................................................... 4., 11.

Alexandra Park 
Treviso...............

November . . 1.
1., 11

Zu nennen.
Folgende Rennen schliessen an dem betreffenden Tage um 

12 Uhr Mittags.)
Wien . . . Zucht fahren 1000 11.................. . . 20. April

Cisleithanisches Zuchtfahren 1000 ti. 20.
Inlander-Handicap 1000 fl. . . . . 20.
Verkaufsfaliron hoo fl.............. . . 20.
Erster Staatspreis 1000 fl. . . . . 20.
Preis von Berlin 1000 fl. . . . . . 20.
Pann-Handicap 1000 tl. . . . . . 20.
Gien-Handicap 1000 fl............. . . 20.
Cupid-Handicap 1000 fl. . . . . . 20.
Mai-Handicap 800 fl................. . . 20.
Importfahren 800 fl................... . . 27.
Preis von Schönbrunn 1000 fl . . 27.
Donau-Preis 1000 11.................. . . 27.
Rondeau-Preis 800 fl................ . . 27.
Zweispämiigfahren iooo fl. . . 27.
Prater-Preis iooo tl.................. . . 27.
Krieau-Preis uoo fl .............. . . 27.
Tribünen Preis 1500 fl............. . . 27.
Rotunden-Preis soo fl.............. . . 27.
Zweispämiigfahren iooo 11. . . 27.
Hunyady-Preis 2000 11............. . . 27.
Americus-Handicap 1200 fl. . . . 27.
Grosser Wiener Preis 5000 fl. . . 27.
Preis von Laxenburg 1000 fl. . . 27.
Verkaufs fuhren 800 11.............. . . 27.
Zweispänuiges Handicap 1000 fl. . . 27.
Preis vom Belvedere 1600 fl. . . 27.
Blue Helle-Handicap 1500 11. . . . 27.
Krylaty-Handicap 600 fl. . . . . . 27.
Zweispänniges Handicap 1000 ti. . . 27.
Austria-Handicap 2000 fl. . . . . 27.
Abschieds-Handicap sou 11. . . 27.
Wiener Fiakerfahreu 750 fl. . . . 29.
Fiakerfahren 600 tl................... . . 29.

— Fiaker-Handicap 750 11. . . . . . 11. Mai

Rennen zu Lonlgo.
Sonntag den 5. April.

-j 1 CORSA NATIONALE. 800, 500, 200 Lire. Trabfahren. 
Hentfahren. Drei von fiint. Dist. 1900 Meter.

1.
Societä Antvnore’s br. H. Conte Rosso 1
Bar. Roggieri’s Gruppo ,,
Sign. G. Parma’s Visapour II. 3

Conte Rosso ! ' Visapour 11. 3
Gruppo 2

Conte Rosso i” Visapour II. 3
Gruppo 2

Montag den 6. April.
fahren'1 Drei ™ATI0XALE' 1800' «"> Li>'=- Heat-

Society Antenore’s br. H. Conte Rosso ,
Cav. L. Magnam’s Sch.-H. Zeitoft 2
Bar. A. Roggieri's Gruppo
Sign. Parma’s Visapour 11 t

R088O 1 Gruppo 3
runoff a Visapour 11. 4

Conte Rosso i Visapour II. s
2 Gruppo t
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